
 
 
 
 
                     Postanschrift Dillach 101, 8072 Mellach 
   Tel. 0664/14-24-547 
  

Dillach, am Montag 2002.08.12 
  

Hallo Traktorfreunde! 
 

• Besuch des 10. Oldtimertreffens 2002 in Graggerer Stainztal  am 4. August 
 

Dieser Tag hat schon in der Früh gut begonnen. Ich öffnete den schweren Rollladen im 
Schlafzimmer. Der Augenblick war so beeindruckend, dass ich Gänsehaut bekam: in allen 
Himmelsrichtungen öffnet sich ein Atem beraubender Blick: kann eine „dunkle 
Wolkenküche“ schöner sein?  
Vor Ort am Treffpunkt gesellte sich Erstaunen zu meiner guten Laune: Fast die Hälfte der 
Mitglieder waren zur Abfahrt bereit. 
Die Kolonne in Richtung Preding zur Familie Wagner, die uns dankenswerter Weise zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen hatte, legte sich gleich kurz nach dem Start kräftig in`s Zeug. 
Am Horizont kündigt sich schön langsam eine Gewitterfront an! Hoffnung gepaart mit guten 
Nerven trieb uns schneller als erwartet zur Halbzeitstation. Kurz davor mussten wir die 
Regenbekleidung anziehen, jedoch das heranziehende Gewitter kam erst an, als wir schon bei 
Familie Wagner im Trockenem saßen. Blitz und Donner begleitete uns als musikalische 
Untermalung beim guten Frühstück. Hier haben wir als kleines Dankschön der Familie 
Wagner die Vereinsehrennadel verliehen. 
Nach „längerer Diskussion und ständigem Wolkenschieben“ hat unser Alois Kappel ein 
Machtwort gesprochen und gesagt: wenn ma schon do`san, weama wui weitafoan! 
Das Weiterfahren hat sich gelohnt. Wir sind bei strahlend blauem Himmel, Bratwurstduft, 
Musik und Sonnenschein gut gelaunt am Ziel eingetroffen. Unsere Reifen waren mit Erde und 
Stroh ganz dick garniert. Wir alle „Wetterfesten“ hatten uns nach Erhalt der Gedenkplakette 
ein kühles Getränk und warmes Essen verdient.  
Schön langsam kristallisiert sich unser Club immer mehr und mehr als Familienclub 
heraus. Gemütliches Beisammensein stand im Vordergrund. Um 15,00 Uhr ging`s wieder 
Richtung Heimat. 
Nach etwa 20 Minuten lockerte sich das linke hintere Rad von Otto Knödl. Gott sei Dank, 
dass das unser dahinterfahrender Alois Kappel rechtzeitig bemerkt hat und Otto stoppte! 
Hier entpuppte sich wiederum unsere perfekte Kameradschaft. Wie bei einer Sternfahrt fuhren 
alle in eine andere Richtung um einen 27-er Radmutternschlüssel für Otto aufzutreiben. 
Otto`s Hinterrad war schon vom Konus heraus. Wir mussten den Traktor hin und her schieben 
um das schwere Rad wieder in die richtige Position zu bekommen. Hatten sich die 
Radmuttern schon etwa 12 mm nicht ganz ungefährlich herausgedreht 
Nach der Weiterfahrt zogen nähe Mellach  wiederum schwere dunkle Gewitterwolken auf, 
was uns bewog, soweit  wie möglich in  unsere Gaspedalen zu treten. Nur eine Abkürzung 
über den Hang von Moder Helmut bei den Timi`s vorbei zu Hans Krumplitsch bei den Kriegls 
konnte uns vor dem 2.Gewitter sekundengenau retten. 
Hier an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Labung! 
Ein abenteuerreicher schöner Tag der uns lange in Erinnerung bleiben wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen      Erich 
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• Rückblick - Kurzausflug zum Lippizanerfranzl und zur Goggl Stub`n nach 
Enzelsdorf am 8. August: 
Dieser Ausflug wurde ganz kurzfristig von Gerhard Brugger in einer Art Kettenbrief-
Telefonumfrage auf die Beine gestellt. Erster Anruf 13.30 Uhr. Danach erfolgreiche 
Abfahrt um 14,30 Uhr! 
Hier waren Die Teilnehmer: Gerhard Brugger mit Familie, Ferdl Weber mit Familie, 
Siegfried Moder mit seiner Grete, Otto Knödl mit seiner lieben Gattin, Johann Steirer 
hat seinen Sohn mit 2. Traktor und Familie mitgebracht. Natürlich waren  auch unser 
Alois Kappel und ich dabei! Somit waren wir mit 8 Traktoren unterwegs und soweit 
ich gezählt habe 17 Personen. Das Wetter war angenehm und wir tuckerten gemütlich 
durch die Lande! 
 

• Nächster Meilenstein: 
            Fixteilnahme an der 2. Mellacher Gourmet Rallye am Samstag den 31.8.02  
            Gerhard Brugger hat für uns Karten reserviert. Diese sind ab sofort bei 
 Gerhard abholbereit! 
 
Wir treffen uns um 9,00 Uhr beim Kreisverkehr und fahren geschlossen zum Start zur 
Tennisanlage. 
Ziel: bis 16.00 Uhr Vorplatz  Kurt Fa. Matzer zum Dämmerschoppen. 
Wir nehmen bei jeder Witterung daran teil! 
 
 

• Maibaumumschneiden in Fernitz am Samstag den 24. August 
Treffpunkt 16,30 Uhr Kreisverkehr zur  Stub`n. 
Eintreffen in Fernitz pünktlich um 17,00 Uhr 
Dieser Termin ist noch nicht endgültig fixiert. Ich sage nur zu, wenn mind. 1o 
Nennungen bei mir einlangen! 
Wir wurden von Herrn Kurzmann eingeladen. Ich muss bis kommenden Mittwoch 
eine Zu- oder Absage tätigen. Bitte meldet Euch bei mir am Mittwoch vorm. unter 
o316/404/ 2431 oder Handy siehe Schriftkopf, da ich am Dienstag im Ausland bin.  

 
 
 
Döff...döff! 
         Erich 
 


